
Baden-Württemberg

digital@bw qualifiziert

[01.03.2018] Im Rahmen ihrer Digitalisierungsstrategie digital@bw hat die baden-
württembergische Landesverwaltung zwei neue Qualifizierungsprojekte
gestartet: eines für Mitarbeiter der Landesverwaltung und eines für Start-ups im
Bereich IT-Sicherheit.

Die Landesverwaltung Baden-Württemberg hat im Rahmen ihrer Digitalisierungsstrategie digital@bw den

Startschuss für zwei weitere Qualifizierungs- und Trainingsprojekte gegeben: Mit dem Programm „Digital

Leadership BW“ sollen die digitalen Kompetenzen der Mitarbeiter der Landesverwaltung gestärkt werden.

Das IT Security LAB am CyberForum in Karlsruhe soll Start-ups aus dem Bereich der IT-Sicherheit helfen,

sich am Markt zu etablieren.

„Verwaltungen sind keine digitalen Inseln. Deshalb müssen wir in der Verwaltung die digitalen

Kompetenzen stärken. Und gerade unseren Führungskräften kommt hier eine Schlüsselrolle zu: Sie

müssen wissen, wovon sie sprechen, welche Potenziale der digitale Wandel gerade auch der Verwaltung

bringt. Sie müssen den digitalen Wandel in der Verwaltung gestalten und vorantreiben. Deshalb ist

Digitalisierung Chefsache“, sagte Digitalisierungsminister Thomas Strobl.

Wie das Staatsministerium mitteilt, gehen die ersten Schulungen mit etwa 80 bis 100 Führungskräften aus

der Verwaltung in den Pilotbetrieb. Insgesamt sollen in diesem und im kommenden Jahr im Rahmen des

Programms an der Führungsakademie etwa 300 bis 500 Führungskräfte aus der Landesverwaltung

geschult werden. Ab 2020 sollen dann die Schulungsmodule, die sich im Pilotbetrieb bewährt haben, in

den Fortbildungslehrplan aufgenommen werden.

Die Landesregierung fördert das Programm „Digital Leadership BW“ eigenen Angaben zufolge mit rund

800.000 Euro im Doppelhaushalt 2018/19. Das Programm sei ein Baustein der Digitalakademie@bw, einer

breiten Qualifizierungsoffensive für Mitarbeiter der Kommunal- und Landesverwaltung.

Start-ups qualifizieren

Mit dem IT Security LAB beim CyberForum in Karlsruhe sollen Start-ups das nötige Rüstzeug erhalten, um

sich im Bereich der IT-Sicherheit erfolgreich am Markt zu etablieren. Nach Angaben der Landesverwaltung

durchlaufen Start-ups in dem Programm entsprechende Qualifizierungsmodule zur schnelleren

Unternehmensentwicklung. Pro Jahr sollen auf diese Weise rund zehn Gründungsvorhaben mit insgesamt

rund 30 Gründern betreut werden. Jedes Gründerteam erhalte vom CyberForum zudem eine

entsprechende Beratung zur besten Finanzierungsform. Das Land fördert das IT Security LAB mit rund

300.000 Euro.

Die Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwerpunkt der Landesregierung Baden-Württemberg. Dabei

werden erstmals alle Vorhaben unter dem Dach des Digitalisierungsministeriums gebündelt. Mit

digital@bw wurde im vergangenen Jahr die erste, landesweite und ressortübergreifende

Digitalisierungsstrategie vorgestellt (wir berichteten). In den kommenden zwei Jahren werden dazu nach

Angaben der Landesregierung rund 70 ganz konkrete Projekte mit einem Volumen von 265 Millionen Euro

umgesetzt.
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